Wenn Sie sich für die Ausbildung entschieden haben, beantworten Sie diese  Fragen und senden Sie uns Ihr Antragsformular per Post oder per E-Mail zu.
Wir werten Ihre Daten aus, und wenn Sie die Mindestpunktzahl erreicht haben, wird Ihnen 100.-Euro von der Letzte Rate erlassen. Leichter kann man sich eine Ermäßigung nicht verdienen.
Name______________________________ 
Vorname____________________________
E-Mail______________________________
1. Seit wann  existiert der ATM-Verlag?
a. seit 1998

b. seit 1985       
c. seit 1999

d. seit 2005

2. Der Verlag gibt Publikationen heraus, die

a. für alle zugänglich und frei bestellbar sind.   
b. nur für ATM/ATN-Schüler zugänglich sind.        
3. Wie hoch ist bei der ATM der Anteil an Akademikern unter den Dozenten?
a. 50 %

b. 60 %

c. 70 %

d. 80 %

e. 90 %       
4. Wie umfangreich sind das Lern- und Unterrichtsbegleitmaterial, das der Schüler in Laufe seines Studiums bekommt?
a. 1000 Seiten

b. 2000 Seiten

c. 3000 Seiten 

d. 3500 Seiten  
5. Welche Symptome lassen sich am besten mit Filmen dokumentieren?
a. Veränderungen bei Hautkrankheiten

b. Lahmheiten und Lähmungen     
c. Organ pathologische Veränderungen

6. Ein Lehrplan ist ein wichtiger Bestandteil des Lehrgangs, der auf das Lernziel der kurativen Praxis des Tierheilpraktikers abgestimmt werden muss. Wer hat Chancen, diese Lehrpläne professionell zu erstellen und damit die Schulung optimal zu gestalten?
a. der frisch gebackene Tierheilpraktiker, der eine eigene Schule gründet

b. der Schüler, der sich noch in der Tierheilpraktikerausbildung befindet
c. weder a noch b (wie das leider an vielen THP Schulen in den letzten Jahren geschah)
d. ein Gremium von in der Praxis erfahrenen Tierärzten, die Naturheilverfahren ausüben sowie auch Hochschuldozenten, die an tiermedizinischen Fakultäten tätig waren         
7. Der Lehrplan muss zu jedem Zeitpunkt für alle zugänglich und immer auf dem neuesten Stand sein. Er entscheidet über Unterrichtsinhalte und deren Abfrage bei der Abschlussprüfung. Wie ist dies am besten realisierbar?
a. Der Lehrplan liegt auf dem zentralen Server zu dem die Dozenten zu jeder Zeit Zugriff haben. Bei Änderungen wird er durch die Freigabe der Schulleitung aktualisiert. Alle Dozenten werden automatisch benachrichtigt.
b. Lehrpläne sind überflüssig. Es existieren viele Schulen, die keinen Lehrplan haben. Es wird über ein Thema einige Stunden referiert, und das ist ausreichend.
8. Die Unterstützung des Lernens außerhalb des Unterrichts geschieht auch über das Internet. Die ATM unterhält dafür zwei Dienste. Einen davon nennen wir
 e-Tutor. Was ist das?
a. Eine Plattform, die Ihre Aktivitäten steuert,  Ihre Lernerfolge registriert, Ihren aktuellen Wissensstand  prüft und Sie entsprechend Ihrem Profil mit Lernmaterial versorgt.  
b. Es ist ein Forum für die ATM-Schüler.
c. Es ist eine Plattform, auf der die Online-Zeitung veröffentlicht wird.
d. Es ist ein Dozent, der Sie am Telefon berät.
 9.  Wie lange haben die ATM-Schüler bei Praxisfragen die Möglichkeit, sich mit der Schule zu beraten?
a. ein Jahr 

b. drei Jahre 

c. unbegrenzte Zeit        
10. Welchen Charakter hat die Abschlussprüfung?
a. Es ist eine schulinterne Prüfung.
b. Es ist eine schulinterne Prüfung, die durch Mitglieder des  FNT-Vorstandes beaufsichtigt wird.   
c. Es ist reine Verbandsprüfung ohne Beteiligung der Schule.

